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Gewalt in Familie und Partnerschaft

Gewalt zwischen Erwachsenen
Gewalt zwischen Geschwistern
Gewalt von Eltern oder deren PartnerInnen gegen Kinder und 
Jugendliche
Gewalt von Kindern und Jugendlichen 
gegen Eltern
Gewalt in jugendlichen Paarbeziehungen



Zürcher Studie zu Gewalt in jugendlichen 
Paarbeziehungen

Quelle: Entwicklung von Gewalterfahrungen Jugendlicher im 
Kanton Zürich 1999 – 2014, Forschungsbericht, 2015



Zürcher Studie zu Gewalt in jugendlichen 
Paarbeziehungen

Risikofaktoren

• Antiegalitäre Einstellungen / «Machoeinstellungen»

• Elterliche Gewaltanwendung & Konflikte / Gewalt zwischen 
Eltern

• Migrationshintergrund

• Konsum von gewaltverherrlichenden und/oder 
pornografischen Medieninhalten

• Erleiden von Gewalt in Paarbeziehungen

Quelle: Entwicklung von Gewalterfahrungen Jugendlicher im 
Kanton Zürich 1999 – 2014, Forschungsbericht, 2015



Schlagzeilen in den Medien



Zahlen zum Ausmass: was schätzen Sie?

Wie viele Jugendliche erleben Gewalt in ihren ersten 
Liebesbeziehungen?

à In einer repräsentativen Studie wurden im Jahr 2014 
Zürcher Jugendliche im 9. und im 11. Schuljahr befragt.  



Wie viele Mädchen und Jungen der 11. Klasse, die bereits in 
einer Beziehung sind, gaben an, körperliche Gewalt erlebt zu 
haben? 

• A 9 % der Jungen, 12 % der Mädchen
• B 37 % der Jungen, 29 % der Mädchen
• C 25 % Jungen, 28 % der Mädchen

Körperliche Gewalt 

Quelle: Entwicklung von Gewalterfahrungen Jugendlicher im Kanton Zürich 1999 – 2014, 
Forschungsbericht, 2015

ü



Wie viele gaben an, schon mindestens eine Form von 
psychischer Gewalt erlebt zu haben?

• A 32 % der Jungen und 29 % der Mädchen
• B 65.7 % der Jungen und 76.9 % der Mädchen
• C 45.2 % der Jungen und 56.7 % der Mädchen

Kontrollieren, Einschränken der Kontakte

Quelle: Entwicklung von Gewalterfahrungen Jugendlicher im Kanton Zürich 1999 – 2014, 
Forschungsbericht, 2015

ü



Wie viele gaben an, schon mindestens einmal zu sexuellen 
Handlungen gezwungen, an einer intimen Stelle berührt oder 
dazu gedrängt worden zu sein, Nacktfotos von sich zu schicken?

• A 16.1 % der Mädchen und 7.4 % der Jungen
• B 13.4 % der Mädchen und 10.5 % der Jungen
• C 10 % der Mädchen und 5 % der Jungen

Sexuelle Gewalt

Quelle: Entwicklung von Gewalterfahrungen Jugendlicher im Kanton Zürich 1999 – 2014, 
Forschungsbericht, 2015

ü



Beziehungen zum Täter bei Opfern verschiedener 
Altersgruppen (in %)

Optimus-Studie 2012, S. 60



Das Präventionsprogramm «Herzsprung»

• für Jugendliche 

v der 3. Sekundarklasse und des Berufsvorbereitungsjahrs

v 15 Unterrichtslektionen zur Stärkung von 

Beziehungskompetenzen

v mit Lernzielen, die sich auf den Lehrplan 21 beziehen

v auf Basis eines evaluierten Programms 

v mit ausgebildeten Moderatorinnen und Moderatoren



Pilotprojekt 2014 – 2016

Ziele des Pilotprojekts
1. Prüfen der Übertragbarkeit von «Sortir Ensemble & Se Respecter» 

(SE&SR) aus der Romandie
2. Erproben einer leicht adaptierten Version von SE&SR

in Zürcher Schulen

3. Evaluation Umsetzung und Entscheid

Trägerschaft: Fachstelle für Gleichstellung der Stadt Zürich, in Kooperation mit der 
Bildungsdirektion des Kantons Zürich (Beauftragter für Gewalt im schulischen Umfeld)



Pilotprojekt 2014 – 2016

• Anpassungen SE&SR in Zusammenarbeit mit PH Zürich; 
Programmtitel D-Version: Herzsprung – Freundschaft, Liebe, 
Sexualität ohne Gewalt

• Durchführung von Herzsprung in fünf Pilotklassen 

• Evaluation durch Berner Fachhochschule BFH
Evaluationsbericht

• Entscheid: konzeptionelle Weiterentwicklung von Herzsprung

Trägerschaft: Fachstelle für Gleichstellung der Stadt Zürich; Kooperation mit der 
Bildungsdirektion des Kantons Zürich (Beauftragter für Gewalt im schulischen Umfeld)

https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/gleichstellung/themen/geschlechtsspezifische_gewalt/gewalt-in-jugendlichen-paarbeziehungen/projekt--beziehungen-ohne-gewalt-.html


Ziele der Prävention 

• Verändern von Überzeugungen und Einstellungen, welche Gewalt 
gegenüber Liebespartnerinnen und -partnern erlauben oder 
rechtfertigen
v Einstellungen fördern, die Gleichberechtigung befürworten und 

Gewalt ablehnen
v Kompetenzen auDauen: Setzen persönlicher Grenzen, 

gesetzliche Rechte, Problemlösung in Konfliktsituationen, 
sexuelle Gesundheit, Hilfe annehmen und Hilfe vermitteln



Copyright: MedienFalle Basel
Nutzungsrechte: Fachstelle für Gleichstellung – Stadt Zürich



Orientierung am Lehrplan 21

• Fachbereich «Natur, Mensch und Gesellschaft» (NMG), 

Kompetenzbereich «Religionen, Kulturen, Ethik» (RKE 5)

• Fachbereich «Medien» (MI.1)

• Fächerübergreifende Themen «Gender und Gleichstellung» sowie 

«Gesundheit» im Themenbereich «Bildung für Nachhaltige 

Entwicklung» (BNE)



Die fünf Module von «Herzsprung»

Modul 1: Wie wir uns Beziehungen vorstellen

Modul 2: Verletzendes und missbräuchliches Verhalten

Modul 3: Freundinnen und Freunden in schwierigen 
Situationen helfen

Modul 4: Sexuelle Grenzverletzungen/ Übergriffe/ Gewalt

Modul 5: Meine Gefühle, meine Reaktionen – erfolgreich
Beziehungen gestalten



Beispiel: Übersicht Modul 1



Copyright: MedienFalle Basel
Nutzungsrechte: Fachstelle für Gleichstellung – Stadt Zürich



Moderationshandbuch Herzsprung

• Herausgeberinnenschaft
v Fachstelle für Gleichstellung – Stadt Zürich
v Bildungsdirektion des Kantons Zürich
v Pädagogische Hochschule Zürich
v RADIX Schweizerische Gesundheitsstiftung

mit finanzieller Unterstützung der Fondation OAK und der G+B 
Schwyzer Stiftung



Webseite Herzsprung.ch

Für Schulen,
Eltern und 
weitere  
Interessierte



Aufwand /Kosten für die Schulen

• Vorbereitungsgespräch mit Koordinationsstelle

• Festlegen der Unterrichtszeiten (15 Lektionen)

• Bereitstellen Infrastruktur, Kopieren der Materialien

• Nachbesprechung, Umsetzung Empfehlungen

• Kosten bei zwei externen Moderator/innen

CHF 2’500.— pro Klasse

Reduktionen für finanzschwache Gemeinden durch Beiträge der   

Kantonalen Gesundheitsförderung



Vorgehen bei Interesse

www.herzsprung.ch



Vorgespräch vor Ort

• Auftragsklärung
• Durchführungstermine
• Infrastruktur, Bereitstellen von Material
• Elterninformation
• Relevante Informationen zur Klasse
• Vorgehen bei Interventionsbedarf
• Kontaktperson(en) für Moderationsteam

à Auftragsbestätigung



Trägerschaft Kanton Zürich

• Bildungsdirektion des Kantons Zürich (Bildungsplanung)

• Interventionsstelle gegen Häusliche Gewalt IST, 
Kantonspolizei Zürich

• Fachstelle für Gleichstellung der Stadt Zürich

«Die Schule ist der Ort, an dem die Jugendlichen den 
respektvollen Umgang miteinander lernen.» 

Regierungsrätin Silvia Steiner, Medienmitteilung vom 1.2.2018



Schweizweite Implementierung

• Übernahme des Programms* durch die Schweizerische 
Gesundheitsstiftung RADIX ab 2018
v Einführung des Programms in weiteren Kantonen
v Ausbildung und Betreuung der Moderatorinnen und Moderatoren
v Bewirtschaftung Herzsprung.ch
v Qualitätssicherung, wissenschaftliche Evaluation 
v Weiterentwicklung des Programms bei Bedarf

* Romandie: Programm «SORTIR ENSEMBLE ET SE RESPECTER»

Deutschschweiz: Programm «Herzsprung – Freundschaft, Liebe, Sexualität ohne Gewalt»



Inhalt

• Referat: Was ist Herzsprung? (20 Minuten)
• Interaktiver Teil (ca. 10 Minuten)
• Diskussion/Fragen (ca. 30 Minuten)



WunschpartnerIn





Diese Verhaltensweisen wünsche ich mir ….





Klischees 





Klischees in der Werbung





Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Mädchen massiert ihrem Freund 
ohne zu fragen den Nacken.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Junge massiert seiner Freundin 
ohne zu fragen den Nacken.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Mädchen sagt einem Jungen, dass 
sie „Sixpacks“ geil findet und fragt ihn 

nach seiner Telefonnummer.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Junge sagt einem Mädchen, dass 
er grosse Brüste geil findet und fragt 

sie nach ihrer Telefonnummer.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Junge sagt zu einem Mädchen: 
„Du siehst gut aus!“

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Junge beschimpft im Streit ein 
Mädchen mit „Schlampe!“.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Mädchen gibt beim 
Vorbeigehen einem Jungen einen 

Klaps auf den Po, weil sie 
Männerpos so sexy findet.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Wenn Mädchen sich so sexy 
anziehen und man z.B. ihren 

Stringtanga oder Teile ihres BH‘s
sieht.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?

Ein Mädchen wird von einem 
Jungen von hinten ausgekitzelt. 
Seine Hände wandern immer 

weiter Richtung Busen .



Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Junge gibt seiner Freundin 
einen liebevollen Klaps auf den 

Hintern, als sie sich küssen.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Mädchen will von einem 
Kollegen wissen, wie lange sein 

Penis ist, wenn er steif ist.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Junge sagt zu einem 
Mädchen: „Du hast einen geilen 

Arsch!“

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Junge schickt ungefragt ein 
pornografisches Bild an eine 
Mitschülerin (oder sonst ein 
Mädchen, das ihm gefällt) mit dem 
Text „gefällt mir“.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Ein Junge verlangt von seiner 
Freundin Oralsex.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?



Im Gedränge an einem Konzert legt 
ein Junge seiner neuen Freundin 
seine Hand auf ihre Brust, obwohl 
sie abgemacht haben, dass er ihre 
Brust noch nicht berühren darf.

Ist das sexuelle Belästigung?
Ist das ein sexueller Übergriff?
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


